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Rückblick auf 4 Monate Vereinsleben
17.09.06 Radtour des Vereins

Auch dieses Jahr hatte sich die Wanderabteilung bereit erklärt die Tour aus-
zuarbeiten. Ob es den Teilnehmern gefallen hat, könnt ihr im Bericht von
Gerlinde lesen.

25.09.06 Stadtsporttag
Während der Sitzung des Stadtsporttages wurde Birgit Basse für ihre jahre-
lange Tätigkeit für unseren Verein und für die Korbball-Abteilung mit der
silberne Ehrennadel des Landessportbundes - samt einer entsprechenden
Urkunde - geehrt.

01.10.06 Hallensaison
Die Hallensanierungen bereiteten unserer Sportwartin erneut Sorgen! Kaum
stand der Glücksburger Weg wieder zur Verfügung, war die Halle der Tegel-
wegschule - bis voraussichtlich Ende Januar 07 - an der Reihe. Aber alle
Gruppen wurden gut untergebracht. Als Ausweichquartiere standen die Hal-
len im Glücksburger Weg und in der Fridtjof-Nansen-Schule zur Verfügung.
Die Trainingszeiten konnten beibehalten werden.

08.10.06 Kreiswandertag
Auch diese Veranstaltung des Turnkreises Hannover-Stadt lag in diesem
Jahr in den Händen der Wander-Abteilung.

09.10.06 Selbstverteidigung
Wie immer war viel los in der Halle, aber ein paar freie Plätze gibt es noch.
Interessierte können sich bei Norbert Wertheim (0171-1713528) oder Ma-
rion Willigeroth (0172-9746963) informieren!

Trainingsanzug genügt! Es wird Spaß machen, garantiert!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

12.10.05 Sitzung des Festausschusses "100 Jahre TuS Vahrenwald 08"
Das Gremium für die 100-Jahrfeier hat zum vierten Mal getagt. Mit Kompe-
tenz und Engagement sind alle dabei dieses Jubiläum besonders zu gestal-
ten! Schon jetzt werden alle Vereinsmitglieder gebeten, im Herbst 08 dabei
zu sein, ob als Aktiver, Helfer oder Gast, wie auch immer. Das Jahr 2008
steht quasi vor der Tür und wie schnell vergeht die Zeit. Die Abteilungslei-
ter sollten sich bereits jetzt Gedanken darüber machen, wie sie ihre Sparte
in Wort, Bild und sportlicher Hinsicht einbringen können. Es gibt viel zu tun,
packen wir es an! 

20.10.06 Spanferkel-Essen
Das Fleisch war ganz zart, mager und gut gewürzt. In der Kombination mit
Brot, Kartoffeln und Sauerkraut mundete es allen hervorragend. Man konn-
te „Nachschlag“ um „Nachschlag“ holen! Es war mal wieder ein tolles An-

Allgemeines
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Einladung
Am Sonnabend, dem 24. März 2007 findet um 16.00 Uhr im 
Vereinshaus, Sahlkamp 4c, die

Jahreshauptversammlung

statt. Wir laden Sie hierzu herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Jahres-
hauptversammlung

3. Bericht des Vorstandes

4. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes

5. Wahl eines (r) Kassenprüfers/In

6. Ehrungen

7. Berichte der Abteilungsleiter

8. Anträge

9. Verschiedenes

Eventuelle Anträge sind bis zum 10. März 2007 schriftlich beim
Vorstand einzureichen.

TuS Vahrenwald
Der Vorstand



4

gebot der Familie Reibold und es kam gut an.

26.10.06 Baseball
Die 1. Herren-Mannschaft stieg in die 1. Bundesliga auf. Der Vorstand gra-
tuliert dazu recht herzlich!

In einem ausführlichen Gespräch zwischen Spartenleitung und Vorstand
wurden die damit verbundenen Fragen Trainingsbedingungen, Platzherrich-
tung, Spartenumlage usw. einvernehmlich geklärt.

26.10.06 Freizeit-Faustball
Anlässlich des Wechsels von der Feld- zur Hallensaison traf man sich zu ei-
nem gemeinsamen Essen im Clubhaus. Nach den Ferien ging es dann in der
Halle Glücksburger Weg los. Die Tegelweg-Sporthalle stand wegen Sanie-
rungsarbeiten - bis voraussichtlich Ende Januar 07 - nicht zur Verfügung.

29.10. - 5.11.06 Senioren-Reise
30 Mitglieder der "Gymnastikgruppen Dagmar Wolff" fuhren auf die Insel
Baltrum. Vom Haus "Erholung" wurden die Teilnehmer dieser gut organi-
sierten Fahrt richtig verwöhnt. Leider bot das herbstliche Wetter sein volles
Programm: Orkan, Sturmflut, Regen und Wind. Trotzdem waren alle drau-
ßen unterwegs. Wie heißt es so schön: Es gibt kein schlechtes Wetter, nur
schlechte Kleidung!

18.11.06 Spiele-Nachmittag
Lisa Kubsch und Helga Meier organisierten wieder einmal einen spartenof-
fenen Spielenachmittag im Vereinshaus. 26 Interessierte trafen sich um 15
Uhr und kniffelten und reizten die UNO-Karten um die Wette. Die fünf Euro
Einsatz hatten sich gelohnt, wie immer gab es tolle Preise zu gewinnen.
Aber alleine das dabei sein war den Obolus wert. 

Allgemeines



5

24.11.06 Öffnung der Sparfächer
Und wieder gab es Weihnachtsgeld! Zwar das selbst angesparte, aber was
soll's. In der Vorweihnachtszeit braucht jeder ein bisschen mehr. Leider gab
es im laufenden Jahr kaum noch Zinsen und Strafgelder! Die Finanzierung
des gemeinsamen Essens konnte nur durch eine Sonderzahlung von fünf Eu-
ro gesichert werden. Serviert wurden leckere Rouladen mit Klößen und Rot-
kohl.

Nun ist ein Euro mehr je Sparer und Woche im Gespräch, mit dem zusätz-
lichen Anreiz einer Gewinnchance. Mal sehen wie das läuft!

11.12.06 Weihnachtsfeiern
Wie alle Jahre wieder, finden im Dezember die Weihnachtsfeiern der ver-
schiedensten Sparten im Clubhaus statt. So war an diesem Tag die Senio-
ren-Gruppe vom Tegelweg gemütlich beisammen. Bei einem guten Essen
von unserem Clubwirt, Liedern und Vorträgen verbrachten sie einen schö-
nen Nachmittag.

Allgemeines



6

17.12.06 Dankeschön-Feier
Traditionsgemäß bedankt sich der Vorstand am 3. Advent mit einem weih-
nachtlichen Nachmittag bei Kaffee, Kuchen, Musik und Vorträgen bei allen
Übungs- und Spartenleitern, Helfern und Ehrenmitgliedern für die geleiste-
te Arbeit im ausklingenden Jahr. Der Einladung sind wie immer viele gefolgt
und verlebten einen angeregten Nachmittag außerhalb des sportlichen Ge-
schehens.

Allgemeines
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Allgemeines

Damit schließen wir das Jahr 2006 ab und wünschen allen Mitgliedern für
das Jahr 2007 alles nur erdenklich Gute, beste Gesundheit und viel Enga-
gement bei der sportlichen Tätigkeit.

C.S.

Terminvorschau
Sa. 10.03.07 Techn. Ausschusssitzung Beginn: 16:00 Uhr

Sa. 24.03.07 Jahrenhauptversammlung Beginn: 16:00 Uhr

Di. 01.05.07 Anspiel d. ballspielenden Abteilungen Beginn: ca. 10 Uhr

So. 24.06.07 Kinderfest Beginn: 14:00 Uhr

So. 15.07.07 Landeswandertag in Volkmarshausen Beginn: 10:00 Uhr

Mi. 18.07.07 Grillfete der TuS-Frauen Beginn: 18:00 Uhr

So. 16.09.07 Radtour für alle TuS-Mitglieder Beginn: 9:30 Uhr

So. 16.12.07 Dankeschön-Feier des TuS Beginn: 16:00 Uhr

Die Daten der verschiedenen sportlichen Veranstaltungen und Turniere
stehen noch nicht fest.

C.S.

Besondere Geburtstage
Schön, dass wir wieder vielen Mitgliedern zu einem besonderen Geburtstag gratulieren dür-
fen. Wir wünschen alles nur erdenklich Gute und beste Gesundheit.

01.02.07 Liselotte Fleischer 70 Jahre Senioren

03.02.07 Maria Locher 80 Jahre Senioren

04.02.07 Ursula Pritz 80 Jahre Senioren

14.02.07 Margret Bansemer 65 Jahre passiv

21.02.07 Rolf Bothe 70 Jahre Skat
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02.03.07 Herbert Hüttig 75 Jahre Skat

04.03.07 H.-J. Schrader 70 Jahre Vorsitzender

09.03.07 Barbara Spiecker 60 Jahre Gymnastik

10.03.07 Helmut Rode 70 Jahre Tennis

18.03.07 Manfred Georg 65 Jahre Senioren

26.03.07 Heidi Hansen 70 Jahre Freizeit-Faustball

26.03.07 Wolfgang Schulze 75 Jahre Jedermann

27.03.07 Brigitte Mauersberg 60 Jahre Nordic Walking

05.04.07 Edith Pauli 75 Jahre Prellball

07.04.07 Anita Mühe 65 Jahre Senioren/Wandern

09.04.07 Hilde Heinbockel 70 Jahre Gymnastik

11.04.07 Helmut Mühe 70 Jahre Wandern

18.04.07 Bärbel Brennecke 65 Jahre Gymnastik

27.04.07 Gerda Ruhe 75 Jahre Senioren

07.05.07 Ruud Wilms 50 Jahre Baseball

Nochmals alles Gute und Freude am Sport.

C.S.

Nachruf
Freud und Leid liegen häufig dicht bei einander. Für immer von uns gegangen sind:

Werner Wawra 31.10.2006 75 Jahre Skat

Rüdiger Kubsch 10.11.2006 67 Jahre Skat

Reinhilde Junge 20.11.2006 94 Jahre Ehrenmitglied

Ruth Vanselow 21.12.2006 72 Jahre Wandern, Senioren

C.S.

Allgemeines

Tief bewegt nehmen wir Abschied von

Reinhilde Junge

Nach langer Krankheit hat sie nun ihre ersehnte Erlösung gefunden. Reinhilde gehörte
unserem Sportverein seit dem 01.10.1923 an und war bis ins hohe Alter in der Senio-
rengruppe Alemann-Schule aktiv. Ihre letzten Lebensjahre verbrachte sie im Senioren-
heim Schleswiger Straße.

Reinhilde war Ehrenmitglied und erhielt die Silberne sowie die Goldene Ehrennadel.

Wir werden Reinhilde Junge immer in Erinnerung behalten und sprechen ihrer Familie
unser Beileid aus.

Der Vorstand
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Allgemeines
Vereinsradtour am 17.09.2006
Wie immer hatte Marion für ihre Vereinsradtour beim Wettergott ein gutes Wort eingelegt. Die
Sonne schien und der Regen blieb in seinen Wolken.

20 Sportfreunde fanden sich rechtzeitig um 9:30 Uhr am Vereinshaus ein. 

Leider konnte Marion wegen eines wichtigen Seminars nicht dabei sein. Sie hatte rechtzeitig
die Verantwortung in die bewährten Hände von Armin Lieberei gelegt. 

Vor dem Start wies Jochen auf die geänderten Verkehrregeln bei Gruppenfahrten ab 15 Per-
sonen hin. - Man muss zu zweit nebeneinander auf der Straße (nicht Radweg) fahren und die
ganze Gruppe gilt als ein Fahrzeug. 

Es ging los: Armin und Volker führten, Sven und Jochen sicherten die Kreuzungen und über-
nahmen den Begleitschutz. Uschi und Lisa sicherten nach hinten. 

Die Tour führte uns zunächst am Kanal entlang durch den Mecklenheider Forst bis Garbsen.
Am Schwarzen See wurde gerastet. Wir beobachteten das Liebesleben der Enten  (ja die Män-
ner!!) und mutige Schwimmer.

Dann ging es um den Berenbosteler See herum, weiter über Engelbostel nach Godshorn. Dort
im Sportzentrum wurden wir gut bewirtet und hatten wegen der recht langen Wartezeit (wir
waren ja auch viel zu früh, da viel zu schnell) viel Zeit zum Gedankenaustausch.

Nach dem Essen fuhren wir zurück zu unserem Vereinshaus und verabschiedeten uns nach
35 km mit einem Dank an die Verantwortlichen. 

Die Fahrradtour hat uns allen Spaß gemacht und wir freuen uns auf das nächste Jahr. 

Eure Gerlinde
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Liebe Tennisfreunde,

die Advents- und Weihnachtszeit liegt hinter uns, und wir wünschen Euch Allen ein gutes Jahr
2007, bleibt gesund und munter und bewahrt Euch die Freude an unserem nie langweilig wer-
denden Sport.  

Während der bis jetzt gelaufenen Wintersaison sind folgende Ergebnisse erzielt worden:  

Herren 40+
Die Herren 40+ erkämpfen einen hervorragenden 2. Platz in der Verbandsklasse, nachdem bis
zum letzten Spieltag alle Mannschaften nach Punkten dicht beieinander lagen. Herzlichen
Glückwunsch dazu. Es spielten: Jan Sbresny, Siegfried Meiritz, Mathias Schmutz, Andreas
Schulze, Wolfgang Bähr, Manfred Richter und Klaus Schippl.

Offene Damenmannschaft
Erfreulicherweise haben wir für die Wintersaison 2007 erstmals seit mehreren Jahren wieder
eine offene Damenmannschaft gemeldet, die vom Alter her bunt gemischt ist, von 18 - 50+
ist jede Altersklasse vertreten, und es herrscht eine gute Kameradschaft in der Mannschaft. 

Die Punktspiele werden an folgenden Terminen ausgetragen, wobei die Heimspiele jeweils
sonntags um 9:00 Uhr in der Halle des Tennis-Vereins Schwarz-Weiß, Sahlkamp 134, 30179
Hannover beginnen - Zuschauer sind gerne gesehen:

21.01.2007 TC Bissendorf - TuS Vahrenwald

04.02.2007 TuS Vahrenwald - MTV Herrenhausen

11.02.2007 TC Bad Pyrmont II - TuS Vahrenwald

25.02.2007 TuS Vahrenwald - TV Springe

04.03.2007 TC Langenhagen - TuS Vahrenwald (13.00 Uhr) 

18.03.2007 TuS Vahrenwald - DSV Hannover 1878

Allgemeine Informationen:

Am 10. Oktober 2006 fand die Spartenversammlung statt, bei der die Sportwarte Ulla Kinder-
mann und Jan Sbresny über die abgelaufene Saison berichteten  sowie über die Planungen für
die Wintersaison 2006/2007 und den Trainingsbetrieb im Winterhalbjahr. 

Als wichtigster Punkt stand die Neuwahl eines Abteilungsleiters an, da Ulla Kindermann nach
fast 10 Jahren als Sportwartin und kommissarische Abteilungsleiterin aus privaten Gründen ihr
Amt niedergelegt hat. Wir sagen herzlichen Dank liebe Ulla für Deinen unermüdlichen Einsatz
für die Tennis-Abteilung und freuen uns, dass es Dir mittlerweile gesundheitlich wieder gut
geht und Du beim Tennis wieder dabei bist. 

Tennis
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Als neue Abteilungsleiterin begrüßen wir ganz herzlich Ursula Langrehr, die wir in den Jahren
als Mitglied der Tennis-Abteilung als kompetente und sportlich faire Spielerin, die noch dazu
ein ausgesprochenes Organisationstalent ist, kennen- und schätzen gelernt haben (siehe auch
Vorstellung von Ursula Langrehr in diesem Heft).

Jan Sbresny führt aus, dass der Altersdurchschnitt der Tennis-Abteilung durch die vielen jun-
gen Spielerinnen und Spieler erfreulicherweise im Vergleich zu 2000 von 45 auf 40 Jahre ge-
sunken ist und dass wir weiter daran arbeiten werden, über eine Tennis-Kooperation mit der
IGS List und die Werbung im Freundes- und Bekanntenkreis neue Mitglieder zu gewinnen. 

Nachdem Caspar Fortmann und Philip Radau als Trainerassistenten aufgrund ihres Einstiegs in
die Berufstätigkeit nur noch sporadisch zur Verfügung stehen werden, sollen Leon Fortmann
und Johannes Sümpelmann an einem Trainer-Assistenten-Lehrgang im Januar 2007 teilneh-
men. 

Noch zu berichten ist, dass die Ballmaschine nach vielen Schwierigkeiten zum Ende der Sai-
son 2006 einsatzbereit war und in 2007 hoffentlich störungsfrei laufen wird.  

Für die Sommersaison 2007 werden die Mannschaften fast unverändert gemeldet, die Damen
30+ in 2007 als Damen 40+. Zusätzlich zu den Junioren A und Junioren B können wir nach
zwei Jahren ohne weibliche Jugend wieder eine Juniorinnen A melden.  

Das Ziel für die Platzbestellung im Frühjahr ist, dass die Plätze möglichst Mitte April  be-
spielbar sein sollen. Hierüber wurde eine heftige Diskussion geführt mit dem Ergebnis, dass
sobald das Wetter es erlaubt ab 31. März unser Platzwart Wolfgang Brilatus sowie unsere flei-
ßige Rentnertruppe an Werktagen und die Mannschaftsspieler an den Sonnabenden - unter
der bewährten Einteilung von Claus Möller - die Plätze in Eigenregie erstellen werden. Ab Mit-
te April sollten die ersten Vorbereitungsspiele mit alten Schuhen mit glatterer Sohle, aller-
dings nur Doppel, möglich sein. Wir reden mit Petrus, dass der Winter bis dahin vorbei ist.

Besonders zu erwähnen ist noch, dass unser langjähriges Mitglied, Hilde Weikum, 95 Jahre alt
geworden ist und ihr vom Verein Glückwünsche in das Altersheim überbracht wurden. 

(M. + K. Schippl)

Trainingsaktivitäten im Winter
Im Winter haben wir wieder Plätze bei Schwarz-Weiß anmieten können, wenn auch unter den
neuen Pächtern etwas teurer als im vergangenen Jahr. Wir sind aber sehr froh, dass nach der
Insolvenz von Schwarz-Weiß die Halle überhaupt als Tennisanlage in unserem Stadtteil er-
halten bleibt und nicht in einen Indoorpark für Soccer oder Kindergeburtstage umgewandelt
wurde. 

50 Trainingsteilnehmer werden in 10 Trainingsgruppen von Christian Baasner, Leon Fortmann,
und die Herren von Steffen Trage betreut. Da das Training diesen Winter bis Ende April geht
und auch in den Osterferien keine Pause eingelegt wird, hoffen wir, dass die Jugendmann-
schaften, vor allem die Juniorinnen A, die in 2007 ganz neu in das Turnierspielen eintritt, ein
guter Saisonstart gelingt. 

(Jan Sbresny)

Tennis
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Tennis
Kurzportrait als neue Spartenleiterin Tennis im TuS Vahrenwald
Mein Name ist Ursula Langrehr, ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe zwei Töchter im Al-
ter von 18 und 20 Jahren. Schon Ende der 80er-Jahre hatten wir zuerst durch das Mutter-Kind-
Turnen und später durch das Kinderturnen in der Alemannschule Kontakte zum TuS Vahren-
wald. Vor etwa 6 Jahren sind dann - umzugsbedingt und durch persönliche Kontakte - erst
meine Töchter und etwas später auch ich selbst über die Schnuppertennis-Aktion in die Ten-
nisabteilung des Vereins gekommen.

Ich bin in Hannover-Vahrenwald
geboren und aufgewachsen und
habe fast 30 Jahre lang in mehre-
ren hannoverschen Sportvereinen
Handball gespielt.

Meine schulische Ausbildung habe
ich ebenfalls in Hannover an der
Herschelschule abgeschlossen und
habe danach in Braunschweig und
Hildesheim mein Studium und das
Referendariat absolviert. Ich bin
Lehrerin für Sport, Werken bzw. Ar-
beit/Wirtschaft/Technik und Ma-
thematik und unterrichte seit mehr
als 10 Jahren an der Integrierten
Gesamtschule Vahrenheide /Sahl-
kamp. 

Im Sommer dieses Jahres wurde
ich von Ulla Kindermann und meh-
reren Tennisdamen angesprochen,
ob ich mir vorstellen könnte, Ullas
Nachfolge zu übernehmen. Da mir
viel Unterstützung zugesagt wur-
de, sowohl von Ulla selbst, als
auch von Jan, den ich seit etwa 10
Jahren aus der gemeinsamen
Schulelternratsarbeit unserer äl-
testen Kinder kenne, habe ich mich
auf der Spartenversammlung gern
zur Wahl gestellt und das Amt
übernommen. 

Ich will versuchen, in Ullas "große Fußspuren" zu treten und bin für Ideen und Anregungen,
aber auch Kritik aller Tennisspielerinnen und Tennisspieler dankbar und offen. 

Ich wünsche uns allen eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit!

Dezember 2006 

Ursula Langrehr 
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Eine Fahrt für Kunstgenießer
Da steht er nun mitten im Park von Worpswede: Der "Bonze des Humors" erschaffen 1914 von
dem Maler und Bildhauer Bernhard Hoetger. 

Die Plastik strahlt soviel Fröhlichkeit aus (der Bonze und natürlich auch der Dieter), dass jeder
lächeln muss.

24 TuS-Mitglieder machten sich
am 16.09.06 auf, um mit dem
Moorexpress von Bremen aus
durch das Teufelsmoor in die
Künstlerkolonie Worpswede zu
reisen. Wir fuhren mit einem
Zug aus den 50er Jahren. Die
Landschaft wunderschön, der
Zug etwas unbequem, aber
eben   historisch!

In Worpswede angekommen,
teilte sich die Gruppe. Dieter
und Armin führten die Lauffreu-
digen zu den sehenswerten
Stätten  wie z.B. zum Barken-
hof, dem Haus am Schluh, der
Käseglocke und zum Nieder-
sachsenstein. Dieses ebenfalls
von Hoetger geschaffene
Kunstwerk ist sehr viel größer,
als man angenommen hatte.

Die zweite Gruppe ging direkt
vom Bahnhof aus in den Orts-
kern, um dort zunächst auf ei-
nen Wochenmarkt zu kommen,
der wohl schwerlich Seinesglei-
chen findet.  Sehr klein (wie
auch der ganze Ort) und ausge-
sprochen liebevoll gestaltet.
Die Menschen sehr, sehr
freundlich. Die Gruppe wird sich für lange, lange Zeit der Käsebrötchen erinnern.

Dann ging es in die Galerien. Jeder fand etwas nach seinem Geschmack in diesem  "Weltdorf
der Kunst".  Danach trafen die beiden Gruppen wieder zusammen und man vereinbarte, dass
wir uns alle erst wieder am Bahnhof versammeln, damit jeder noch für 2 Stunden seinen indi-
viduellen Interessen nachgehen könne. Alle waren sich einig, dass die Zeit viel zu kurz war.
Worpswede lädt zum Wiederkommen oder sogar zum Bleiben ein. 

Für die Rückfahrt hatte man uns eigentlich einen anderen und noch älteren Zug versprochen,
aber es kam wieder der vom Morgen angebraust. Zum Trost konnte man an Bord ein leckeres
Torfstecherbier trinken. Es muss sehr gut geschmeckt haben, wenn ich die zufriedenen Ge-
sichter richtig gedeutet habe. 

Eure Lisa

Wandern
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Wandern

Kreiswandertag 2006 am 8. Oktober
Der diesjährige Kreiswandertag des Turnkreises Hannover-Stadt stand unter dem Motto "Die
Sternenwege im Stadtteil Sahlkamp" und wurde von unserem Verein ausgerichtet. Pünktlich
und gut gelaunt trafen sich über 30 Wanderer am Vereinshaus. H.-J. Schrader begrüßte die
Teilnehmer, wünschte uns einen schönen Tag und endete mit den Worten "Das gute Wetter
habe ich extra für Euch bestellt!"

Die Sternenwege, inzwischen fünf an der Zahl, sollen den (Neu-)Bürgern und Gästen den
Stadtteil Sahlkamp näher bringen. Wir erwanderten auf unserer 12 km langen Tour zwei von
ihnen.

Lisa führte durch das schöne Grün des Heideweges und informierte uns über die Struktur des
Stadtteils Sahlkamp, seiner Bebauung und deren Veränderungen der letzten Jahre.

Auf dem Ökoweg erläuterte uns Jochen die verschiedenen Projekte des Öko-Technik-Park
Hannover, einer Kooperative der BauBeCon, enercity Hannover und der Firma aquaplaner. Für
die nachhaltige Sicherung der Energie-Ressourcen seien hier nur Grauwassernutzung, wasser-
lose Urinale, Sonnenkollektoren und Blockkraftwerke genannt. 

Auf dem Stadtteilbauernhof , hier werden soziale Ziele - vor allem im Bereich offener päda-
gogischer Arbeit mit Kindern und Jugendlichen - und ökologische Zielsetzungen vereint, ver-
wöhnte uns Herr Oganes mit Kaffee und Backspezialitäten aus seiner Heimat Aserbaijan. 

Durch den „Freundschaftshain Großer Kolonnenweg“ ging es zurück zum Ausgangspunkt, wo
uns die Wirtsleute mit einem kräftigen Eintopf erwarteten.



15

Besinnlich ließen wir den schönen Wandertag ausklingen. 

Lisa Kubsch

Wandern

Unsere Spitzenreiter - oder die Statistik der Wandersparte
Auch 2006 waren wir wieder viel unterwegs. Zusammen haben wir 6.658 Kilometer zurück-
gelegt. Die Radtouren blieben bei dieser Auswertung unberücksichtigt :

Anzahl der Wanderungen
Sven Biermann 24

Gisela Lieberei 23

Armin Lieberei 23

gewanderte Kilometer
Sven Biermann 368

Gisela Lieberei 348

Armin Lieberei 344

geführte Wanderungen
Lisa Kubsch 9

Armin Lieberei 8

Inge Bialek 6
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Der Terminplaner 2007
So. 28.01.2007 Vom Zehlendorfweg zum Bissendorfer Bahnhof (Inge) ca. 18 km (W03)

Di. 06.02.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 11.02.2007 Von Schloß Ricklingen nach Dammkrug (Armin) ca. 12 km (W04)

So. 25.02.2007 Hodenhagen - Wiedenhausen - Hodenhagen (Volker) ca. 14 km (W05)

Di. 06.03.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 11.03.2007 Vom Bahnhof Bismarckstr. zur Weidengrundbrücke (Inge)ca. 15 km (W06)

Sa. 24.03.2007 Jahreshauptversammlung

So. 25.03.2007 - - - Umstellung auf Sommerzeit - - -

So. 25.03.2007 Blühen heute die Märzenbecher am Schweineberg? (A.)ca. 14 km (W07)

Di. 03.04.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mo. 09.04.2007 Ostern bei Mönchen und Zwergenschmieden (Lisa) ca. 10 km (W08)

So. 22.04.2007 Von Otze nach Dollbergen (Sven) ca. 18 km (W09)

Sa. 28.04.2007 Wanderurlaub Rennsteig (bis 05.05.2007)

So. 06.05.2007 Entlang des Mittellandkanals (Liselotte) ca. 10 km (W10)

Di. 08.05.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 20.05.2007 Von Steinhude nach Rehburg (Inge) ca. 18 km (W11)

Mo. 28.05.2007 Durch die Schluchten der "Schwarzen Berge" (Lisa) ca. 14 km (S01)

So. 03.06.2007 Ob der Rhododendron wohl blüht? (Armin) ca. 16 km (W12)

Di. 05.06.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 17.06.2007 Lukulluswanderung im Fuhrberger Forst (Liselotte) ca. 10 km (W13)

So. 24.06.2007 Wir erobern Texas auf zwei Rädern (Armin) ca. 50 km (R01)

So. 01.07.2007 Von Winnighausen nach Bad Nenndorf (Sven) ca. 14 km (W14)

Di. 03.07.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 15.07.2007 20. Landeswandertag in Volkmarshausen (Lisa) (W15)

So. 29.07.2007 Im schönen Böhmetal (Armin) ca. 16 km (W16)

So. 05.08.2007 Harzer-Hexen-Stieg Teil 3 (Liselotte) ca. 17 km (S02)

Di. 07.08.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 12.08.2007 Von Bad Münder nach Bad Münder (Sven) ca. 14 km (W17)

So. 26.08.2007 Durch den Hämeler Wald (Lisa) ca. 10 km (W18)

Di. 04.09.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 09.09.2007 Durch den Marienburger Wald (Sven) ca. 15 km (W19)

So. 16.09.2007 Vereinsradtour des TuS Vahrenwald ca. 45 km

So. 23.09.2007 Bei den Wanderfreunden in Wriedel (W20)

Di. 02.10.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Wandern
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Mi. 03.10.2007 Cafe Adam, das Paradies auf Erden? (Armin) ca. 50 km (R02)

So. 07.10.2007 Kreiswandertag, Ausrichter ist der MTV (W21)

So. 21.10.2007 Durch den Schaumburger Wald (Lisa) ca. 15 km (W22)

So. 04.11.2007 Eine Tour im Großraum Mardorf (Volker) ca. 14 km (W23)

Di. 06.11.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

Mi. 07.11.2007 Wanderführertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 18.11.2007 Durch den südlichen Lappwald (Armin) ca. 13 km (W24)

So. 02.12.2007 Durch die Lönsheide (Inge) ca. 16 km (W25)

Di. 04.12.2007 Wandertreff um 19:30 Uhr im Vereinshaus

So. 16.12.2007 Von der Mergelgrube zum öffentlichen Park (Lisa) ca. 10 km (W26)

Di. 18.12.2007 Weihnachtsfeier der Wandersparte um 18:30 Uhr

So. 30.12.2007 Kurz vor Jahresende: Ein Rundgang durch Celle (Volker) ca.  9 km (W27)

Allzeit „Gut Fuß“ wünscht Eure Lisa

Wandern
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Regents steigen auf in die 1. Bundesliga!
Dank einer hervorragenden und konzentrierten Spielweise vom Eröffnungstag an haben unse-
re 1. Herren als Aufsteiger in der 2. Liga gleich den Durchmarsch in die Königsklasse des Ba-
seballs in Deutschland 2006 ge-
schafft. Somit werden die Regents
als einzige Mannschaft aus Nieder-
sachsen 2007 in der 1. Bundesliga
vertreten sein. Erwähnenswert ist si-
cherlich die Unterstützung von unse-
ren beiden Amerikanern Trent Mast
und Matt Weisemann, die über den
Sommer in allen sechs Herren- sowie
Nachwuchsmannschaften mitspiel-
ten oder coachten.

Einige Veränderungen auf dem Spiel-
feld an der Sahlkampstraße sind
schon sichtbar – vieles wird sich
noch im Frühling tun und wir laden
jetzt schon herzlich ein an einem Sonnabend oder Sonntag im Sommer 2007 mal live neben
dem Vereins- und Gaststättenhaus als Zuschauer mitzuerleben wie die besten Baseballspie-
ler Deutschlands nach Hannover anreisen und unseren Regents Punkte abzuringen versuchen.

Starke Jugendarbeit
Mit einer Glanzleistung am Final-Spieltag haben die Schülerspieler der Regents den heraus-
ragenden dritten Platz in Niedersachsen belegt. Im Halbfinale mussten unsere Young Regents
gegen den 1. der regulären Saison, die Bennigsen Beavers, antreten. Gleich im ersten Inning
punkteten die Regents dreimal, und gingen damit überraschend in Führung. Im nächsten In-
ning schlugen die Beavers hart zurück und führten bald mit 6:4. Nachdem beide Mannschaf-

ten im 3. Inning jeweils
einmal scorten, ging es
auf Grund der Zeitbegren-
zung in die Entschei-
dungsrunde. Durch ein
paar Walks und einen
Wild Pitch machten wir
einen weiteren Punkt und
hatten alle Bases Loaded
mit nur einem Out und
dem tying Run auf 3rd Ba-
se.  

Jetzt könnte das Spiel
kippen! Und so mussten
die Beavers ihren Aus-
wahlspieler, Chris Haas,
als Werfer ins Spiel brin-

Baseball
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gen, der unsere nächsten zwei Schläger ausstrikte, also blieb es bei dem knappen 6:5 gegen
Hannover. Beste Spieler waren Starting Pitcher David Reedmer, der eine gute Partie warf, Aus-
ten LaViola, der drei von dreimal auf Base kam, sowie Tim Knölke als Catcher.

Das 2. Spiel war somit die Entscheidung um Platz 3, und gegen die Hevensen Pioneers. Star-
ting Pitcher Kevin Fournier machte seinen Job perfekt und warf sein bestes Spiel dieses Jahr.
In den ersten beiden Innings ließ er nur einen Run zu und schaffte 5 Strikeouts! Durch gutes
Baserunning bauten die Young Regents ihre Führung auf 8:1 aus. In der zweiten Hälfte des 3.
und letzten Innings (wieder wegen der Zeitbegrenzung) machten sie es aber noch mal richtig
spannend. Durch ein Double, einen Homerun und ein paar Walks verkürzten die Pioneers
schnell auf 8:7. Mit Läufern auf 1st und 2nd und 2 Outs fieldete der bereits als Pitcher einge-
wechselte Tim Knölke einen hart geschlagenen Ground Ball, den er zu Kian Haidari am 1. Ba-
se warf um das Spiel zu beenden und für Hannover zu sichern.

Neben Starting Pitcher Kevin Fournier entschied Catcher/Pitcher Tim Knölke dieses Spiel für
die Mannschaft.  Übrigens sind die Dohren Wild Farmers NBSV Sieger, die in einem Pitchers-
finale 4:2 Bennigsen niederkämpften.

Somit sind unsere Young Regents 2006 dritter der NBSV! Insgesamt kann man mit der Saison
äußerst zufrieden sein, da es eigentlich ein Aufbaujahr werden sollte und niemand mit einer
Finalteilnahme zu Anfang rechnete.  Wir hoffen auf weitere Neuzugänge die spaß an diesem
tollen Spiel haben. Im Winter trainieren wir in der Fridtjof-Nansen-Schule in der Dunantstra-
ße immer donnerstags von 17.30-18.30 Uhr – willkommen!  Wir werden auch wieder an ein
paar Hallenturnieren teilnehmen und so unsere Fortschritte gut messen können.

Siegfried Froese

PS: Nach 4 Jahren Nachwuchsarbeit zieht unser 1. Trainer, Lynn McAdam, mit seiner Familie
berufsbedingt nach Füssen. Wir sagen Dir auf diesem Wege ganz herzlich Dankeschön für
die großartige Aufbauarbeit die Du geleistet hast.  Die Früchte davon zeigen sich schon
deutlich! 

Baseball
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Ausnahmslos weiblich?
Seit September 2006 bietet nun der TuS Vahrenwald auch „öffentlich“ eine Judo-bezogene
Selbstverteidigung (Judo-SV) an, vorher gab es schon einen vereinsinternen "Probelauf". In
dieser Zeit waren Roland und Simon verlässliche Helfer; aus berufs- bzw. studiumsbedingten
Gründen konnten beide nach den Sommerferien 2006 nicht mehr teilnehmen (von dieser Stel-
le aus alles Gute für den weiteren Werdegang, vielleicht sieht man sich mal wieder). Ebenfalls
ein herzliches "Dankeschön" an Sportwartin Marion Willigeroth, die stets ein offenes Ohr für
Nachfragen und Anregungen meinerseits hatte und weiterhin hat.

Da der TuS Vahrenwald ja nicht unbedingt ein Kampfsportverein ist (obwohl man, das weiß ich
aus eigener Erfahrung, bei anderen Sportarten auch manchmal ganz schön kämpfen muss),
mutet die Selbstverteidigung sicher etwas exotisch an. Einige der dort im Training verwende-
ten Wörter klingen für Anfänger und Neulinge beim ersten Hören wohl auch etwas fremdartig
(beim zweiten und dritten Hören sicher auch noch), aber Begriffe wie "Hajime", "Mate", "Hi-
kiwake" und "Tokketa" gehen nach einigem Gebrauch schnell in Fleisch und Blut über und
auch locker über die Zunge und machen die ganze Angelegenheit wiederum auch interessant. 

Man kann berechtigter Weise im Augenblick noch nicht davon sprechen, dass es sich bei der
Judo-SV-Gruppe um eine Massenbewegung handelt, gewisse Anlaufschwierigkeiten waren zu
verzeichnen (das ist bei etwas Neuem auch nicht ungewöhnlich), aber eine gewisse Stabilität
scheint sich doch abzuzeichnen. Die Mitwirkenden, zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Zei-
len, sind ausnahmslos weiblich: Antje, Brigitte, Michaela, Nguyen Tuyet Nga, Sonja und Tan-
ja bilden den Stamm der Gruppe und verdienen sich ein berechtigtes Lob: Alle vorab Genann-
ten sind aufmerksame und motivierte „Schülerinnen“, die regelmäßig und mit Begeisterung
"auf der Matte stehen" und stetig Fortschritte machen. Gegen weiteren Zulauf haben weder
die Trainierenden noch der Übungsleiter irgendwelche Einwände. Jeweils montags ab
19:30 Uhr wird in der Herschelschule trai-
niert.

Zum Trainingsinhalt: Die angebotene Judo-
SV orientiert sich an den Judo-Prinzipien,
kombiniert mit Verhaltensweisen vor und
während bedrohlicher Situationen. Etwas
Theorie darf nicht fehlen, ebenso wie ein
Gymnastikteil. Besondere körperliche Vor-
aussetzungen sind nicht erforderlich, alters-
mäßig gibt es ebenfalls keine Beschränkun-
gen (zumindest behaupte ich das bis zum
Beweis des Gegenteils). Wer Interesse hat
und/oder Informationen wünscht, meldet
sich bitte unter Tel. 0171 -1713528 bei Nor-
bert Wertheim. 

Abschließend wünschen Übungsleiter und
Mitwirkende der Judo-SV-Gruppe den TuS-
Mitgliedern und allen Lesern dieser Zeilen
ein sportlich erfolgreiches Jahr 2007 mit vie-
len angenehmen Begegnungen!

Norbert Wertheim

Selbstverteidigung
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Impressum und Mitgliedsbeiträge

Monatliche Mitgliedsbeiträge
Erwachsene  ...................................................................................................... 12,50 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre  ................................................................................ 8,00 Euro
Jugendliche über 14 Jahre, Azubi, Studenten bis 27 Jahre  ......................... 10,50 Euro
Eltern- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)  ........................................................... 12,50 Euro
Familie  .............................................................................................................. 25,00 Euro
Wandern, Skat  ................................................................................................. 6,00 Euro
passive Mitglieder  ........................................................................................... 5,10 Euro

Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 76,70 Euro jährl.
Jugendliche  ...................................................................................................... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene  ...................................................................................................... 85,44 Euro jährl.
Jugendliche  ...................................................................................................... 48,72 Euro jährl.

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Nordic-Walking · Prellball · Selbstverteidigung · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Unihockey · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus  .. Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 05 11/63 54 94

Platzwart ................................... Wolfgang Brilatus, Sahlkamp 4c, 30179 Hannover
Telefon 05 11-899 58 89, Mobil 0173- 803 76 21

Geschäftsstelle .......................... Telefon 05 11-63 47 80, Telefax 05 11-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr

Bankkonten  ................................ Sparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger ........ TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Herstellung ................................. Joachim Breuker, Wittenberger Str. 18, 30179 Hannover,
Telefon 05 11-604 38 98,
eMail redaktion@tus-vahrenwald.de

Druck und Werbung .................. Darpe Industriedruck, Beelener Str. 37, 48231 Warendorf
Telefon 025 81-9 70 47-0

Erscheinungstermine ................ Februar, Mai, Oktober

Redaktionsschluss für das Heft 2/2007 ist 29. März 2007.

Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Der Vorstand
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Trainingszeiten – Halle (Stand 09/2006)

1. Badminton Freitag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle

2. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16:30 – 18:00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19:00 – 21:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Männer Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1
Jugend Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

3. Faustball
Freizeit Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg

4. Fitness
Bodyfitness und Gymnastik Montag 20:00 – 22:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle
Power-Fitness (Frauen) Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Fit und Fun für Jedermann Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

5. Gymnastik 
Frauen Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mittwoch 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
DiDaFit Dienstag 19:00 – 20:30 Uhr Schule Alemannstraße

6. Handball
Männer 1 und 2 Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Linden

7. Jazzdance
Dance for Fun (Mädchen, 9-12 Jahre) Mittwoch 18:00 – 18:45 Uhr Schule Glücksburger Weg
Hip Hop (Mädchen, 12-16 Jahre) Mittwoch 18:45 – 19:30 Uhr Schule Glücksburger Weg

8. Korbball
Jugend Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Nordic Walking
Oktober bis März Samstag 10:00 Uhr Vereinsgelände
April bis September Freitag 18:30 Uhr Vereinsgelände

Donnerstag 17:30 Uhr Vereinsgelände

10. Prellball
Frauen/Männer Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

11. Selbstverteidigung
Erwachsene Montag 19:30 – 21:00 Uhr Herschelschule

12. Skat 
Frauen/Männer Donnerstag ab 19:00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18:00 – 20:00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraß
Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Alemannstraße

14. Trampolinturnen
Leistungs-Riege Montag 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17:30 – 19:30 Uhr Herschelschule
Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

Anfänger (4-11 Jahre) Donnerstag 17:00 – 18:15 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18:00 – 19:30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15:00 – 17:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

16. Turnen (allgemein)
Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15:00 – 16:00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16:00 – 17:00 Uhr Schule Tegelweg
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Trainingszeiten – Halle
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5     Jahre Mittwoch 15:00 – 16:00 Uhr Schule Tegelweg
3-6     Jahre Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5     Jahre Montag 16:00 – 17:00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6     Jahre Mittwoch 17:00 – 18:00 Uhr Schule Tegelweg
6-7     Jahre Montag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
10-...  Jahre Dienstag 18:00 – 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Mädchen- und Jugendturnerinnen
6-12   Jahre, Spielturnen Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr Schule Alemannstraße
6-9     Jahre Mittwoch 18:00 – 19:00 Uhr Schule Tegelweg
6-9     Jahre Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10   Jahre Montag 17:30 – 18:30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
10-14 Jahre Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18:30 – 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Leistungs-Riege Freitag 16:00 – 18:00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

Männer, Jedermannsport Montag 20:00 – 22:00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15:00 – 16:30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15:00 - 17:00 Uhr Glücksburger Weg
Dienstag 17:00 – 18:30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Unihockey
Damen/Herren (Regionalliga Nord) Dienstag 19:30 – 22:00 Uhr Herschelschule, große Halle
Kindertraining Montag 18:30 - 20:00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

18. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3

Donnerstag 18:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 3
2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr Schulzentrum Bothfeld
1. Damen (Verbandsliga) Montag 20:00 – 22:00 Uhr IGS Kronsberg

Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr AWD-Hall, Feld 1
2. Damen (Bezirksklasse) Mittwoch 20:00 - 22:00 Uhr Käthe-Kollwitz-Schule

Donnerstag 17:00 - 19:00 Uhr KWR (KWG), kleine Sporthalle
Jugend Donnerstag 17:30 - 19:00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Minis Freitag 16:30 - 17:30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 1 Mittwoch 19:30 – 22:00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Trainingszeiten – Sportplatz

Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18:00 Uhr

Donnerstag ab 18:00 Uhr
Männer 2 Mittwoch ab 18:00 Uhr

Freitag ab 18:00 Uhr
Junioren Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr

Freitag 16:30 – 18:00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 16:00 Uhr

Mittwoch ab 16:00 Uhr
Donnerstag ab 16:00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15:00 Uhr
Frauen, Männer ab 17:30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr
Männer Donnerstag 18:00 – 20:00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer Mittwoch 18:30 – 21:00 Uhr
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Margret Schippl
Rischkamp 60, 30659 Hannover, Telefon 61 91 77

Schriftwartin................................... Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton . . . . Jörg Wehrstedt
T: 0511/23 10 00

Base-/Softball . Marc Bakuniec

Faustball . . . . . . Udo Stinglhammer
T: 0177/459 85 18

Gymnastik. . . . . Marion Willigeroth
T: 0511/66 04 42
M:0172/974 69 63
E: marion.willigeroth@t-online.de

Handball . . . . . . Lars Mietzner
M:0163/69 26 058

Jazzdance . . . . . s. Gymnastik

Korbball . . . . . . Birgit Basse
T: 0511/72 24 10

Power Fitness . . s. Gymnastik

Prellball . . . . . . Waltraud Modrow
T: 0511/67 21 41

Senioren-
gymnastik . . . . s. Gymnastik

Skat. . . . . . . . . . Heinz Michaelis
T: 0511/350 84 28

Tischtennis . . . . Werner Schomburg
T: 0511/63 63 19

Tennis . . . . . . . . Ursula Langrehr
T: 0511/350 63 02
M:0174/78 09 418
E: LangrehrUrsula@web.de
Jan Sbresny
T: 0511/66 63 73
E: jan@j-sbresny.de

Trampolin . . . . . Nicole Ferreira da Silva
T: 0511/696 65 77

Turnen, . . . . . . . s. Gymnastik

Unihockey. . . . . Boris Ufer
T: 0511/533 48 16
M:0176/26 08 00 89

Volleyball . . . . . Lars Schwarzer
T: 0511/69 57 81
E: lars.schwarzer@online.de
Ulla Kindermann (Freizeit)
T: 0511/78 90 06
E: kindermanngerhard@freenet.de

Wandern . . . . . . Elisabeth Kubsch
T: 0511/63 32 78
E: Lisa.kubsch@gmx.de

T = Telefon (Festnetz)   M = Mobiltelefon (Handy)   E = Email-Adresse

Abteilungsleiter

Vorstand des TuS Vahrenwald 08
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Endlich wieder Trainingsbetrieb in der Turnhalle Glücksburger Weg
Seit September findet wieder Sportbetrieb in der Turnhalle Glücksburger Weg statt. Die Sa-
nierungsarbeiten dauerten immerhin 2 ½  Jahre. Das Warten hat sich gelohnt. Wir konnten zu-
rückkehren in helle,
freundliche und saubere
Räumlichkeiten. Die sa-
nitären Anlagen und Um-
kleiden wurden nach Ab-
riss neu gebaut. Die Halle
bekam einen neuen Bo-
denbelag und eine neue
Holzvertäfelung. Wir, der
TuS Vahrenwald, sind al-
leiniger Mieter der Sport-
stätte. Mein Appell an al-
le Übungsleiter und
Vereinsmitglieder, die in
der Halle trainieren, tragt
doch bitte auch dazu bei,
dass die Einrichtung in so einem schönen Zustand bleibt.

Die festgestellten Mängel, wie z.B. fehlende Bodenhülsen für das Reck, fehlende Haken zum
Feststellen der Ringe
und die zu leise Klin-
gel werden in Kürze
beseitigt.

Folgende Gruppen
trainieren in der Halle:
Seniorensport, Fit-
ness, Kinderturnen,
Tischtennis und Vol-
leyball für Kinder u.
Jugendliche und Frei-
zeitvolleyball.

Wir konnten auch
schon einige neue
Vereinsmitglieder ge-
winnen. An dieser

Stelle ein herzliches Willkommen an alle neuen Vereinsmitglieder.

Und vor allem ein herzliches Danke an alle Mitglieder, die uns während der langen Zeitdauer
der Sanierungsmaßnahme die Treue gehalten haben und manche Unannehmlichkeit wie z.B.
kleinere Räumlichkeiten, Verschiebung der Trainingszeiten oder weitere Wege zum Trai-
ningsort auf sich genommen haben.

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern und ihren Angehörigen ein gesundes, glückliches und
sportliches  2007.

Marion 

Gymnastik
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Mit Dagmar Wolff unterwegs!
Vom 15. - 19.5.06 in Clausthal-Zellerfeld

Vier wunderbare Tage waren es wieder. Mit kleinen Spaziergängen wurden die Füße auf eine
große Wanderung nach Altenau eingestimmt. Es war für alle eine erholsame Zeit.

Vom 29.10. - 5.11.06 Insel Baltrum

Ein zweites Mal zog es eine große Gruppe nach Baltrum. Um 6:45 Uhr erwartete uns ein Bus
der Fa. Beyer am Freizeitheim Vahrenwald zur Reise nach Neßmersiel. Die Fahrt verlief zügig
und ohne Probleme. Bald kam auch die Fähre und brachte uns auf die Insel. Leider empfing sie
uns mit Regen und Sturm. Die "Fußlahmen" wurden per Pferdefuhre abgeholt, die Fußgänger
wurden zum ersten  Mal tüchtig nass.

Die Fam. Linn und "Sonnyboy" begrüßten alle herzlich. Zimmer und Gepäck wurden entspre-
chend verteilt und dann ging es bereits an die Kaffeetafel. Es gab jeden Tag ein Frühstücks-
büfett, Kaffee und Kuchen, Abendessen. Letzteres war immer hervorragend, sogar ein Fisch-
büfett war dabei, alles hervorragend.

Durch viele Spaziergänge größeren und kleineren Ausmaßes wurde die Insel erkundet. Auch
eine Inselführung mit Horst war eingeplant. Leider war uns der Wettergott nicht sehr hold, oh-
ne Regenkleidung war nichts zu machen. Hin und wieder kam auch mal die Sonne durch.

Am 31.10. und 1.11.06 erlebten wir einen Orkan und Sturmflut. Die Inselbewohner wurden
durch Sirenen geweckt und die Spunte geschlossen. Es wurde uns also alles geboten (außer
viel Sonne), sogar ein Sektfrühstück denn Fritz hatte Geburtstag! Der Abend schloss mit einem
Theater-Besuch in der Turnhalle. "Der Trauschein" stand auf dem Programm; wir haben ganz

Gymnastik
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Gymnastik

viel gelacht.

Waren wir nicht unterwegs, so wurden in kleineren Gruppen Spiele gemacht und die Karten
hervorgeholt. Es war schön , unterhaltsam und schnell verging die Zeit.

Bald ging es wieder zur Fähre und wir nahmen Abschied von unseren Wirtsleuten mit dem
Hinweis auf ein Wiedersehen. Der Bus holte uns  von der Fähre ab und schnell ging es wieder
heim; gegen ca. 18 Uhr waren wir wieder in Hannover und der Alltag hatte uns wieder.

E. v. D.

Nachruf

Nach kurzer schwerer Krankheit verließ uns Ruth Vanselow.
Sie gehörte zur Wandersparte, Seniorengymnastik - engagier-
te sich dort als Sprecherin - und der Spielegruppe. Wir werden
sie in guter Erinnerung behalten.

Christa Sickel
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Klassenerhalt in Gefahr?
Hallo Faustballfreunde,
die Hallensaison 2006/2007 ist für unsere in der Bezirksoberliga spielende Männer I Mann-
schaft bislang leider nicht sehr gut verlaufen. Zwischenzeitlich wurden schon drei Spieltage
absolviert und wir liegen mit nur einem gewonnen Spiel am Tabellenende. Noch besteht eine
kleine Chance, die wir am 18.02.2007 in Bothfeld unbedingt nutzen wollen. Aber es wird wohl
sehr schwer werden, den Klassenerhalt noch zu schaffen. Alles weitere dann in der nächsten
Ausgabe.

Udo Stinglhammer

Faustball
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Schlüsselgewalt für die Halle
Hallo Tischtennisfreunde,
Teil 1 der Saison 2006/2007 mit vielen spannenden Spielen quer durch alle 6 gemeldeten
Mannschaften liegt schon wieder hinter uns. Viele der oft sehr knappen Spiele sind leider ge-
gen den TuS Vahrenwald ausgegangen, so dass sich fast alle Mannschaften eher am Ende der
jeweiligen Tabelle wieder finden. Die beste Platzierung zur Halbzeit konnte die 1. Jungen in
der 2. Kreisklasse mit dem 4. Platz erspielen. Die vollständigen Tabellen findet ihr wie immer
am Schluss dieses Beitrags.

Die erste Herrenmannschaft muss ab der Rückrunde auf ihre Nr. 2, Axel Meyer, verzichten, der
berufsbedingt Hannover verlässt. Aus der 2. Herren wird dafür Mirko Krenzel nachrücken. Mit
11:3 Punkten gehört er zu den erfolgreichsten Spielern der 2. Kreisklasse. Als Ersatzspieler ist
er bereits in der Hinserie mehrfach mit der 1. Herren angetreten und hat dabei wertvolle Punk-
te für den TuS geholt. Die Stabilität der 1. Herren geht natürlich zu Lasten der 2. Herren, die
einen wichtigen Leistungsträger verliert. Natürlich hofft die TT-Abteilung immer auf den einen
oder anderen neuen Spieler bzw. Spielerin, die die Mannschaften verstärken können. Bei al-
lem sportlichen Ehrgeiz steht aber weiterhin der Spaß am Tischtennis im Vordergrund, so dass
auch Neu- und Wiedereinsteiger immer gern gesehen sind. Mit der passenden Motivation
stellt sich der sportliche Erfolg oft ganz von selbst ein.

Nach vielen Jahren ist der TuS Vahrenwald mit der Tischtennisabteilung aus der Grundschule
Alemannstr. ausgezogen. Neuer Ort für die Trainingstage Montag und Freitag ist seit Ende der
Herbstferien 2006 die Grundschule Glücksburger Weg, in der auch schon einige andere Abtei-
lungen des TuS "zu Hause" sind. Wegen der spürbar kleineren Halle sind die Trainingsmög-
lichkeiten an Punktspieltagen etwas eingeschränkter als bisher. Entspannter ist allerdings die
Situation bei hart umkämpften Punktspielen, die trotz rechtzeitigem Beginn hin und wieder
an die Grenzen der üblichen Hallenzeiten stoßen. Da ausgewählte Vertrauenspersonen der
Abteilung die Schlüsselgewalt für die Halle erhalten haben, gehören Störungen des Spielab-
laufes durch übereifrige Hausmeister, gerade in entscheidenden Spielsituationen, nunmehr
der Vergangenheit an.

Wie die Mannschaften nach einem hoffentlich für jedermann stimmungsvollen Weihnachts-
fest und Jahreswechsel in die Rückrunde gestartet sind, erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe
der Vereinsnachrichten.  

Tischtennis
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Halbserientabellen der Saison 2006/2007
1. Herren - 1. Kreisklasse Staffel 4

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. RSV Hannover IV 9 7 1 1 75 : 48 15 : 3

2. SG Misburg V 9 7 0 2 74 : 43 14 : 4

3. HSC IV 9 6 2 1 75 : 50 14 : 4

4. SV Arminia III 9 5 0 4 68 : 51 10 : 8

5. MTV Gr. Buchholz IV 9 4 2 3 64 : 65 10 : 8

6. SV Weiß-Blau Hann. 9 2 3 4 61 : 66 7 : 11

7. TuS Vahrenwald 9 3 1 5 65 : 71 7 : 11

8. TSV Anderten IV 9 2 2 5 58 : 72 6 : 12

9. OSV Hannover II 9 3 0 6 48 : 70 6 : 12

10. TH 52 II 9 0 1 8 28 : 80 1 : 17

2. Herren - 2. Kreisklasse Staffel 4

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. TTC Vinnhorst II 8 5 2 1 62 : 34 12 : 4

2. OSV Hannover III 8 5 1 2 59 : 41 11 : 5

3. Polizei SV Hann. II 8 5 1 2 63 : 47 11 : 5

4. SV Marienwerder V 8 5 0 3 66 : 44 10 : 6

5. MTV Gr. Buchholz V 8 3 3 2 62 : 54 9 : 7

6. HSC V 8 4 0 4 56 : 55 8 : 8

7. TuS Vahrenwald II 8 3 0 5 43 : 56 6 : 10

8. TH 52 II 8 2 1 5 39 : 65 5 : 11

9. MTV Herrenhsn. IV 8 0 0 8 18 : 72 0 : 16

1. Damen - Kreisliga Staffel 2

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. SV Arminia II 9 9 0 0 63 : 16 18 : 0

2. TH 52 9 8 0 1 59 : 25 16 : 2

3. TTC Vinnhorst 9 6 0 3 53 : 33 12 : 6

4. MTV Engelb-Schulenb 9 6 0 3 48 : 37 12 : 6

5. SLS Leinebagger H. 9 4 1 4 51 : 40 9 : 9

6. TTK Großburgwedel III9 3 2 4 42 : 46 8 : 10

7. Hannover 96 VII 9 2 1 6 31 : 49 5 : 13

8. Spvg. Nds. Döhren 9 2 0 7 25 : 55 4 : 14

9. TuS Vahrenwald 9 2 0 7 24 : 55 4 : 14

10. SG Limmer 9 0 2 7 2060 2 : 16

Tischtennis
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*) Begegnung Davenstedt-Polizei noch ohne Wertung

Tischtennis
2. Damen - Kreisklasse Staffel 1

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. TTC Arpke V 18 126 : 22 36 : 0

2. TSV Godshorn 18 116 : 58 29 : 7

3. TH 52 II 18 111 : 55 28 : 8

4. SV Marienwerder 18 86 : 81 21 : 15

5. TTC Vinnhorst II 18 77 : 92 17 : 19

6. SLS Leinebagger II 18 79 : 102 13 : 23

7. TTC Eltze II 18 68 : 101 12 : 24

8. TSV Wettmar II 18 55 : 105 11 : 25

9. TuS Vahrenwald II 18 66 : 111 8 : 28

10. VfR Döhren II 18 60 : 117 5 : 31

Jungen - 2. Kreisklasse Staffel 6

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. TSV Anderten II 6 6 0 0 42 : 8 12 : 0

2. Mühlenberger SV II 6 4 1 1 34 : 15 9 : 3

3. SV Eintracht Hann. II 6 3 2 1 36 : 20 8 : 4

4. TuS Vahrenwald 6 2 1 3 24 : 31 5 : 7

5. Hannover 96 IV 6 2 1 3 22 : 31 5 : 7

6. Polizei SV Hann. 6 1 1 4 20 : 37 3 : 9

7. SG Misburg VI 6 0 0 6 6 : 42 0 : 12

8. Hannover 96 IV zurückgezogen

Jungen - 3. Kreisklasse (Aufbauklasse) Staffel 6

Mannschaften Begegnungen g u v Spiele Punkte
1. TuS Wettbergen III 9 7 1 1 59 : 23 15 : 3

2. SV Wilkenburg 9 6 3 0 60 : 28 15 : 3

3. TuS Davenstedt *) 8 6 1 1 50 : 22 13 : 3

4. TSV Pattensen II 9 6 0 3 48 : 30 12 : 6

5. TSV Pattensen III 9 4 2 3 47 : 39 10 : 8

6. Polizei SV Hann. II *) 8 3 2 3 37 : 42 8 : 8

7. SV Arnum III 9 3 2 4 37 : 54 8 : 10

8. TuS Vahrenwald II 9 2 1 6 43 : 49 5 : 13

9. TSV Bemerode III 9 0 1 8 16 : 62 1 : 17

10. Hannover 96 V 9 0 1 8 14 : 62 1 : 17

11. TSV Anderten III zurückgezogen

(Peter Altenhoff)
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Optimistisch ins neue Jahr!
Liebe Prellballfreunde, 
zunächst wünsche ich Euch viel Glück und viel Gutes für das Jahr 2007.

Allen, die an Beschwerden und Schmerzen leiden, wünsche ich gute Besserung. Auf das letz-
te Jahr zurückblickend, bin ich auch ein bisschen traurig. Wir konnten nur an zwei Turnieren
teilnehmen, und leider konnten wir auch unseren Wanderpokal nicht verteidigen. Da ich ein
Optimist bin, so schaue ich doch hoffnungsvoll voraus. Es wäre schön, wenn wir "Zuwachs"
bekämen. Vielleicht gibt es ja Menschen, die am Prellballspiel interessiert sind, oder solche,
die es gern kennen lernen möchten. Dann mögen sie sich bitte bei uns melden; sie sind herz-
lich willkommen. Wenn wir am Freitag in der kleinen Halle der Herschelschule trainieren, dann
sind in der großen Halle die Badmintonspieler. Und in letzter Zeit sind mehrmals Jugendliche
zu uns herübergekommen, um sich Prellball anzusehen. Und sie fragten dann, ob sie vielleicht
auch einmal mitspielen dürften, obwohl sie es natürlich nicht richtig könnten. Wir freuten uns
sehr über das Interesse und ließen sie gern mitspielen. Und das Spiel schien auch ihnen Freu-
de zu machen. Gern können sie wieder zu uns kommen.

Mit vielen guten Wünschen für alle Prellis 
Eure Waltraud Modrow

Prellball
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Happy New Year…
… an alle, die hoffentlich gut und möglichst unfallfrei in das Jahr 2007 gerutscht sind.

Zum sportlichen Teil gibt es noch nicht sehr viel zu berichten, da wir jetzt erst in die Rück-
runde gestartet sind. Allerdings können sich die Plätze auf denen die einzelnen Mannschaf-
ten überwintert haben, durchaus sehen lassen. Hier die Tabellenstände

D-Jugend 7. Platz

B-Jugend 1. Platz

A-Jugend 2. Platz

Frauen 2. Platz

Mixed 3. Platz

Leider hat die D-Jugend erhebliche personelle Probleme, so dass der bisher erreichte Platz
nicht die wirkliche Leistungsstärke dieser Mannschaft widerspiegelt. Wir hoffen, dass zu Be-
ginn der Rückrunde die Mannschaft wieder komplett ist, dann ist auch ein Platz weiter oben
möglich. Jedenfalls wünschen alle Korbballer viel Glück.

Wie in einem der letzten Berichte bereits erwähnt, legen wir sehr viel Wert auf gemeinsame

Korbball
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Korbball
Unternehmungen. Das Highlight zum
Abschluss eines  Jahres ist unser
Schrottwichteln. Da schlägt regelmä-
ßig das Herz eines jeden Schrott-
wichtlers höher. 

Es gibt fast nichts was es nicht gibt.
Von Kosmetikpröbchen bis zu Nacht-
tischlampen, ist fast alles vertreten,
was der Mensch definitiv nicht
braucht.

Wie auf dem Bild zu sehen ist, hat
Danica mit Abstand das schönste Ge-
schenk erwürfelt.

Der Neid aller sei ihr sicher.

Wir wünschen allen noch eine erfolg-
reiche Saison und auf ein baldiges
Wiedersehen auf dem Sportplatz.

BB
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1.Damen
Juhuu Herbstmeister!

Genau dieses hatten wir schon einmal, jedoch damals verschliefen wir die Rücksaison und be-
fanden uns im Endeffekt im Mittelfeld. Doch diesmal wird alles anders, denn schließlich ha-
ben wir den TV Bergkrug nicht mehr in unserer Liga, genauso, wie den SV SW Garbsen. Es kann
uns diesmal keiner daran hindern, einen der begehrten höheren Plätze zu belegen.

Mit 11 Hühnern starteten wir in die Saison. Doch was ist aus den restlichen Hühnern gewor-
den? Kurz und knapp: Sille musste verletzungsbedingt aufhören, Nicola und Andi sind schwan-
ger. Jedoch haben wir mit Carmen eine Verstärkung für die Außenposition bekommen. 

Die Hinrunde verlief sehr gut. Am ersten Spieltag gegen den GFL Hannover II, fegten wir die
Spielerinnen mit einem klaren 3:0 vom Platz. Zwischendurch verschliefen wir das Spiel gegen
den Lehrter SV und verloren 3:2. Eine Ausrede haben wir aber auch: Der Trainer war im Urlaub.
Mit einem 3:0 gegen den Oberligaabsteiger TSV Giesen machten wir es wieder gut. Auch den
SV Blau-Weiß Neuhof drängten wir vom ersten Tabellenplatz weg.

Bilanz für die Saison, von 9 Spielen, haben wir ein einziges verloren. Es hat sich also doch ge-
lohnt, sich im Sommer 2x wöchentlich mit den 5kg Hanteln zu treffen und die "Überwinde den
Schweinehund" Übungen zu machen.

Auf diesem Wege,
seid bereit immer bereit!

Volleyball
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Die nächsten Heimspiele:

13.01.2007, 15:00 Uhr IGS Kronsberg, Kattenbrookstrift
gegen Lehrter SV und GFL Hannover II 

03.03.2007, 15:00 Uhr Misburg, Ludwig- Jahn- Straße
gegen Vfl Stadthagen und TSV Giesen

Zuschauer sind herzlich willkommen!

Allen Lesern und Sportlern ein gutes neues Jahr!

Katha

Jugendvolleyball beim TuS
Mit dem Ziel, unsere Volleyballabteilung um einen Jugendbereich zu erweitern haben wir kurz
vor den Herbstferien Kinder und Jugendliche dazu aufgerufen, zum Schnuppertraining in die
Sporthalle am Glücksburger Weg zu kommen.

Mit Werbung im letzten Vereinsheft und Aushängen in Schulen und öffentlichen Einrichtun-
gen in Vahrenwald hatten wir gehofft, von Anfang an eine "lohnenswerte" Anzahl von Kids in
die Halle zu bekommen. Leider funktionierte das nicht gleich und Nicole und ich standen am
12.10. mit nur drei Mädchen im Alter von 11-13 Jahren in der Halle.

Den Dreien hatte es eigentlich Spaß gemacht und sie wollten nach den Herbstferien wieder-
kommen. Aber leider waren von zweien die Eltern nicht bereit, die Mädels zum Training zu fah-
ren und so war nur eine Teilnehmerin übrig geblieben.

Etwas enttäuscht haben wir darauf hin das erste Training nach den Ferien abgesagt, hinterher
aber erfahren, dass auf Grund eines Missverständnisses (ja, ich habe wohl erst gesagt, wir wä-
ren da…) mehrere Mädchen aus der Turn-Abteilung an der Halle waren und Volleyball spielen
wollten. Nach einigen Telefonaten haben wir uns dann für die folgende Woche verabredet und
es waren dann auch tatsächlich acht Teilnehmer/innen im Alter von 6 bis 15 Jahren in der Hal-
le.

Nicole und Scato haben das Training geleitet und es muss den meisten gefallen haben, denn
in den folgenden Wochen sind alle wieder gekommen und haben auch noch Freunde und
Freundinnen aus der Schule mitgebracht, so dass wir bereits nach dem dritten Training die
Teilnehmer in zwei Altersgruppen und zwei Trainingszeiten aufteilen mussten, da es sonst in
der Halle ein zu großes Durcheinander gegeben hätte.

Zur Zeit trainieren wir Donnerstag von 16h30 bis 17h30 mit den "Minis" im Alter von 6 bis 10
Jahren und von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr mit den "Großen" von 11 bis 15 Jahren (bisher aus-
schließlich Mädchen).

Jetzt gilt es, so schnell wie möglich die Trainerprobleme zu lösen, da Nicole, Scato, Flori und
ich den Job nur als Übergangslösung übernommen haben, um die "Talentsuche" erstmal in
Gang zu bringen.

Für die Älteren sind wir am verhandeln mit "Feichti", dem Trainer unserer 2. Damen, da ein ge-
meinsamer Trainer der älteren Jugend und der ebenfalls noch größtenteils jugendlichen Da-
menmannschaft die besten Möglichkeiten hätte, Talente systematisch aufzubauen und best-
möglich zu fördern.

Für die "Minis" steht uns hoffentlich demnächst Katha aus der 1. Damen zur Verfügung, die
allerdings nur freitags kann. An der Verlegung des Mini-Trainings auf Freitag 15:00 Uhr bis

Volleyball
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Volleyball
17:00 Uhr im Glücksburger Weg arbeiten wir bereits…

Es zeigen sich also erste Erfolge bei unserer Suche nach Nachwuchs für die Volleyballsparte.
Für das neue Jahr haben sich bei den Älteren bereits vier weitere Mädchen als Teilnehmer an-
gekündigt und auch bei den Jüngeren haben wir noch weitere Anmeldungen für unser erstes
Training im neuen Jahr.

Wer Interesse hat kann sich gerne per E-Mail unter jugendvolleyball@tus-vahrenwald.de oder
telefonisch beim Verein (0511/63 47 80) melden und die genauen Trainingszeiten für Anfang
2007 erfragen.

Janne

Spannende Spiele - wenige Punkte
Hallo Freunde,
das Jahr 2006 ist vorbei, die Hinrunde der Volleyball Regionalliga Nord-West Herren ist ge-
spielt. In unserer neuen Spielhalle am Maschsee gab es viele gute und zum Teil äußerst span-
nende Begegnungen zu sehen, doch haben wir hier dreimal unseren Gästen die Punkte über-
lassen und nur zwei Siege verbuchen können. Die Auswärtsbilanz sieht leider noch schlechter
aus, von vier Spielen konnte nur eins gewonnen werden. Nach einem guten Auftaktspiel ge-
gen Göttingen folgte sofort die Ernüchterung in den nächsten beiden Spielen gegen Lüneburg
und Salzdahlum. Die sicher geglaubten Punkte gegen eher schwache Gegner, wurden durch
eigene schlechte Leistungen abgegeben. Danach ging es mit guten Leistungen weiter, gegen
den Aufstiegskandidaten VSG Ammerland reichte es zu Hause allerdings nur zu einem se-
henswerten Spiel, die Niederlage konnte nicht verhindert werden. Gegen Bremen und Olden-
burg folgten endlich zwei deutliche Siege. Hier hat sich leider unser neuer Mitspieler Markus
Dietz, der schon als Stammspieler und Leistungsträger integriert war eine langwierige Knie-
verletzung zugezogen. Direkt nach dem Ausfall von Markus konnte glücklicherweise mit Lars
Hobbie ein ehemaliger Spieler des Zweitligisten Hildesheim dazu gewonnen werden.

Weiter stellte sich dann mit dem VCB Tecklenburg der nächste Aufstiegskandidat vor, und
auch hier hieß es gut gespielt und doch verloren. Die ansprechende Leistung konnte auch
nicht weiter konserviert werden und so folgte mit einer deutlichen Niederlage beim VfL Lin-
torf der sportliche Tiefpunkt der Hinrunde. Beim nächsten Heimspiel gegen den FC Schüttorf
wurden dann auf jeden Fall unsere Zuschauer belohnt. Nach einem 0:2 Satzrückstand und
Spielball gegen uns hatten wir das Spiel wieder gedreht - dachten wir. Nach 7 Spielbällen für
uns im fünften Satz und kaum zu übertreffender Spannung reichte es nicht zum Sieg und wie-
der freuten sich die Gäste über die Punkte.

Allerdings fand vor Weihnachten noch das erste Rückrundespiel statt. Hier konnte mit einer
sehr guten Leistung gegen die bis dahin zu Hause noch ungeschlagene Mannschaft vom SV
Gr. Ellershausen aus Göttingen klar gewonnen werden.

Dies soll auch ein gutes Zeichen für den Start ins Jahr 2007 sein. Doch es zeigt sich das Neu-
aufbau, Verjüngung und die Integration neuer Spieler sehr viel Arbeit bedeuten und mit Si-
cherheit in dieser Saison nicht abgeschlossen sind, sondern auch darüber hinaus fortgeführt
werden müssen. Bis dahin gilt es für uns in den Spielen der Rückrunde noch viele Punkte zu
sammeln und für unsere Zuschauer noch weitere spannende Begegnungen zu bieten.

Bis dahin, Eure 1. Herren

(Martin Seitz)
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2006 - Ein erfolgreiches Jahr im Geräteturnen
Anfang Juni stand das Jugendturnfest auf dem Programm. Die Herausforderung an die Turner
war: drei Geräte und zwei leichtathletische Disziplinen erfolgreich zu bestreiten.

Der Sonntagmorgen war für die älteren Mädels zwar eine große Überwindung in Sachen auf-
stehen, trotzdem schienen die frühen Morgenstunden ein gutes Pflaster zu sein. Maria Diel-
mann, Roxanne Reuter und Lisa-Marie Schönfeld gaben dabei ihr bestes. Dabei erreichten Ma-
ria und Roxanne gemeinsam den 1. Platz und Lisa-Marie den 5.

Im zweiten Durchgang waren unsere
Jüngsten am Start. Dabei bestritten vie-
le ihren ersten Wettkampf, wobei sie
zum Erstaunen aller ihre Übungen ohne
fremde Hilfe gut durchturnen konnten.
Herauszuheben ist, dass unsere jüngste
Turnerin Miriam Meier (5) einen guten 6.
Platz erreichte.

Auch die Jungen, die ihr Können in dem
Durchgang beweisen mussten, haben
alle unsere Erwartungen erfüllt. Toni
Scholz erreichte den 1. Platz und sein
Bruder Robin lag mit seiner Platzierung
im guten Mittelfeld.

Zum Schluss waren die Mädchen zwi-
schen 8 und 11 Jahren an der Reihe. Hier
erreichten wir leider keine Podiumsplat-
zierung, doch die Mädchen haben alle
eine gute Platzierung im Mittelfeld er-
reicht. Deshalb konnten wir auch mit
diesen Mädchen zufrieden sein.

Ende November war es dann wieder an
der Zeit für den Mannschaftswettkampf.
Es war vorher viel üben angesagt, da
drei Bahnen mit jeweils drei Geräten ge-
turnt werden mussten. Die größte Her-
ausforderung für alle war dabei der Bar-
ren, der bei uns vorher nicht regelmäßig
auf dem Übungsplan stand.

Dank Zuwachs bei uns in der Gruppe
war es uns möglich bei den bis zu 8jäh-
rigen eine Mädchenmannschaft und ei-
ne Jungenmannschaft (verstärkt durch
ein Mädchen) zu melden. Bei den 12 bis
14jährigen Mädchen konnten wir zwei
Mannschaften an den Start schicken. In
der Altersgruppe 9 bis 11 Jahre war es

Turnen

(Maria, links; Roxanne, Mitte)
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Turnen

(von links: Toni, Robin, Sam, Lisa)
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uns leider nicht möglich eine Mannschaft zu melden, da es uns nicht gelang 4 Mädchen in
dem Alter zu finden.

Das positive daran war, dass wir Übungsleiter an einem Sonntag, an dem ein Wettkampf war,
auch einmal ausschlafen konnten. Der Wettkampf begann dann für die bis 8jährigen um
11:30 Uhr. Die Jungenmannschaft belegte einen erfolgreichen 1. Platz und die Mädchen land-
eten mit dem 8. Platz im vorderen Mittelfeld.

Die großen Mädchen waren um 14:00 Uhr an der Reihe, wobei einige davon ihren letzten
Wettkampf bestritten, da sie nächstes Jahr über 14 Jahre alt sind und nicht mehr mitturnen
können. Umso erfreulicher war, dass diese den 2. Platz belegten. Die zweite Mädchenmann-
schaft belegte einen gute Platzierung im Mittelfeld, wobei anzumerken sein, dass diese mit
Mädchen aufgefüllt wurde, die bei den 9 bis 11jährigen Mädchen hätten mitturnen können.
Somit ist auch diese Platzierung ein Erfolg.

(von links: Jannika, Roxanne, Jennifer, Jessica)

Damit ging ein erfolgreiches Jahr dem Ende zu, wobei die Weihnachtsfeier den Abschluss für
das Jahr bildet.

Wir hoffen auf ein genauso erfolgreiches Jahr 2007.

(Roxanne Reuter)

Turnen



TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

EINTRITTSERKLÄRUNG
(Bitte in Druckschrift ausfüllen!)

Geburtsdatum Geschlecht

Straße und Hausnummer Telefonnummer

Postleitzahl, Wohnort Eintrittsdatum

(Einzugsermächtigung umseitig bitte ausfüllen)

Der Beitrag wird vierteljährlich im voraus im Lastschriftverfahren eingezogen.
Die Aufnahmegebühr beträgt einen Monatsbeitrag.
Die Vereinssatzung erkenne ich mit meiner Unterschrift an.

Abteilung: (zutreffendes bitte ankreuzen)

c Turnen c Gymnastik c Jazztanz c Trampolinturnen

c Selbstverteidigung c Seniorengymnastik

c Tennis c Korbball c Faustball c Handball

c Prellball c Volleyball c Baseball c Softball

c Tischtennis c Badminton

c Skat c Wandern c Nordic Walking c Eltern/Kind-Turnen

c passiv

Name Vorname

Hannover, den _______________ _____________________________
(eigenhängige Unterschrift, bei Jugendlichen
unter 18 Jahren Unterschrift ges gesetz. Vertreters)

Eine 2. Erklärung für das
Kind ist erforderlich!
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on
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01

1



Ort, Datum

TURN- U. SPORTVEREIN VAHRENWALD 1908 E.V.

Ermächtigung zum Einzug
von Mitgliedsbeitragsforderungen

TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4c
30179 Hannover
(Zahlungsempfänger)

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichten-
den Mitgliedsbeiträge bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres

Girokonto Nr. BLZ

bei (genaue Bezeichnung des Kreditinstituts)

durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht sei-
tens des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Ein-
lösung.

Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname, genaue Anschrift

Unterschrift(en)








